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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Dienstberatung OB 14.01.2016 nicht öffentlich Vorberatung 

Ausschuss für Bildung und Sport 17.02.2016 öffentlich Entscheidung 

Jugendhilfeausschuss 18.02.2016 öffentlich Kenntnisnahme 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

 

Das vorliegende Konzept zu vorintegrativen Maßnahmen der gesellschaftlichen Eingliederung von 

Flüchtlingen in der Landeshauptstadt Erfurt wird mit den zugehörigen Anlagen bestätigt. 

 

 

 

 

14.01.2016 gez. A. Bausewein    

Datum, Unterschrift 

 

  

 

05 Amt für Bildung 

   Der Oberbürgermeister 

Titel der Drucksache: 

Konzept zu vorintegrativen Maßnahmen der 

gesellschaftlichen Eingliederung von 

Flüchtlingen in der Landeshauptstadt Erfurt 

 

Drucksache 2840/15 
 

Ausschuss für 

Bildung und Sport 

Entscheidungsvorlage 

 

öffentlich 
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Nachhaltigkeitscontrolling x Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling x Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein x Ja → Nutzen/Einsparung  Nein x Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2015 2016 2017 2018 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

Anlage 1 –  Konzept zu vorintegrativen Maßnahmen der gesellschaftlichen Eingliederung von 

  Flüchtlingen in der Landeshauptstadt Erfurt 

 

Anlage 2 – Anlagen zum Konzept 

 

 

 

 

Sachverhalt 

 

Die Landeshauptstadt Erfurt stellt sich der Verpflichtung, Flüchtlinge in größer werdender Zahl 

aufzunehmen. Diese werden in Not- und Gemeinschaftsunterkünften untergebracht und von 

Trägern der Sozialarbeit betreut.   

 

Da die Ressourcen der sozialen Betreuung begrenzt sind und Integrationsmaßnahmen häufig erst 

zu einem späteren Zeitpunkt ermöglicht werden können, neu angekommene Flüchtlinge jedoch 

unmittelbar und niedrigschwellig mit der hiesigen Kultur, der Sprache sowie den 

gesellschaftlichen Konventionen vertraut gemacht werden sollten, ergibt sich in diesem Kontext 

die Notwendigkeit vorintegrativer Aktivitäten.  

 

Ziele sind unter anderem die Vermittlung elementarer Grundkenntnisse der deutschen Sprache, 

die Vermittlung von Grundlagen der Kommunikation in Alltagssituationen, insbesondere im 

Kontext von Behördengängen und der Inanspruchnahme medizinischer Versorgung, die 
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Vermittlung unverzichtbarer kultureller Standards und die Förderung von selbstständiger 

Handlungsfähigkeit mit dem Ziel der gesellschaftlichen Teilhabe. 

 

Das vorliegende Konzept beschreibt, wie – unter kommunaler Koordination – diese Ziele mit Hilfe 

ehrenamtlichen Engagements realisiert werden können. Die vorintegrativen Maßnahmen haben 

in diesem Sinne den Charakter einer Soforthilfe, die vordergründig für Flüchtlinge innerhalb der 

ersten drei Monate nach ihrer Ankunft – unabhängig des Alters – in der Landeshauptstadt Erfurt 

vorgehalten werden soll.  

 

Mit der Umsetzung des Konzeptes soll zum 01.01.2016 begonnen werden. Die 

Koordinationsfunktion übernimmt das Kommunale Bildungsmanagement im Amt für Bildung. 
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